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Für die Redaktion verantwortlich
Dr A Borſt in Halle

Nr 137 Halle a d Saale Dienstag den
Die Verſchleppung der Arbeiterſchutz

geſetzgebung

In Blättern verſchiedener Parteirichtung werden noch immer
Erörterungen darüber angeſtellt warum die Arbeiten des
Reichstags auf dem Gebiete der Arbeiterſchutz

eſetzgebüng ohne Ergebniß geblieben ſeien DieKttlarung iſt ſehr einfach lediglich deshalb weil die Sache
verkehrt angefaßt worden iſt Am Anfang der Seſſion wurde
bekanntlich vom Centrum eine Reſolution eingebracht welche
von der Regierung eine Geſetzesvorlage in ganz beſtimmter
Richtung womöglich noch in dieſer Seſſion verlangte Dem
wurde von nationalliberaler Seite der Vorſchlag entgegen

eſtellt zunächſt eine amtliche Unterſuchung darüber anzuſtellen
inwieweit ein geſetzgeberiſches Vorgehen in dieſer Richtung durchunſere konkreten Zuſtande überhaupt n erſcheine und

w Wirkung daſſelbe auf die Verhältniſſe der Arbeiter ſo
wohl wie der Arbeitgeber üben würde In der Plenarverhand
lung erklärte Fürſt Bismarck daß bei dem augenblicklichen
Stande der Dinge die Regierung zur Ausarbeitung eines
weckentſprechenden Geſetzentwurfs nicht in der Lage ſei und

überließ den Vätern der Reſolution die Aufgabe aus ihrer
beſſeren Kenntniß der Sache heraus die ſo dringend gewünſchte
Vorlage ſelbſt zu machen Unter dieſen Umſtänden wäre das
r offenbar die ſofortige Annahme des national
liberalen Enquéteantrags Dann hätte die Unter
ſuchung mit welcher der Reichskanzler einverſtanden war ſchon
in den erſten Monaten dieſes Jahres vorgenommen werden
können und hätte ſie das fragliche Bedürfniß erwieſen ſo
würde die Regierung ſpäteſtens in der nächſten Seſſion entweder
ſelbſt einen Geſetzentwurf vorgelegt haben oder ſie hätte wenig
ſtens einem aus der Mitte des Reichstags hervorgegangenen
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Fürſt Bismarck erklärte ſich aus den früheren Gründen
wiederum gegen ein ſofortigs Geſetzmachen und befürwortete
die Enquete Die Berathung wurde abgebrochen und nicht
wieder aufgenommen Warum nicht Weil die Konſervativen
die für den Antrag des Centrums eingetreten waren ſich bei
der Schlußabſtimmung mit dem Reichskanzler nicht in ſo
ſchreienden Widerſpruch ſetzen wollten Das ließ ſich hören
Aber warum traten denn Konſervative und Centrum nicht
wenigſtens jetzt für den Enquéteantrag ein den die National
liberalen noch wiederholt auf die Tagesordnung zu ſetzen be
antragten Einfach deshalb weil ihr Fraktionsegoismus nicht
zuließ daß das einzige poſitive Ergebniß auf dem Gebiete der
Arbeiterſchutzgeſetzgebung der Jnitiative der Nationalliberalenzu verdanken ſein ſollte

Zu Anfang September ſoll mehrſeitigen re zufolge
in Reichſtadt eine Zuſammenkunft zwiſchen dem
Kaiſer von Oeſterreich und dem Czaren ſtattfinden

Nach der WeſerZtg hat die Direktion des neuen
Kongoſtagtes nunmehr ihr Programm feſtgeſtellt Daſſelbe
umfaßt drei Punkte 1 Politiſche Organiſation des Staates
2 Anpflanzungen auf dem unteren Kongo und Anlegung von
Marſchrouten 3 Erbauung einer Eiſenbahn längs der
Katarakte Der Staat wird die politiſche und adminiſtrative
Organiſation die civiliſatoriſchen Aufgaben die Errichtung
einer ausreichenden Polizei ausſchließlich und aus ſeinen Mitteln
übernehmen dagegen die geſammte Ausbeutung des Kongo
Privaten und Geſellſchaften überlaſſen Die Anlegung der
Wege ſoll durch Abmachungen mit Europäern und Neger
häuptlingen angebahnt werden Anpflanzungen werden in

roßem Maßſtabe am unteren Kongo angelegt mehrere Tauſenddi ſollen in Viſta und Boma kultivirt werden dann erſt
chritt für Schritt weiter in Koi und nach Errichtung der

Eiſenbahn ſoll das Aktionsfeld auf Leopoldville ausgedehnt
werden Von den Küſtengegenden aus will man allmälig
immer mehr das Jnnere heranziehen und ſo die Domäne des
Staates nach Maßgabe der vorhandenen Mittel erweitern

König ſelbſt hat bisher 15 Mill Fr zu dem Kongowerk
gegeben

Bis auf das eine Mandat welches die Höchſtbeſteuerten
Dalmatiens zu vergeben haben liegt das Ergebniß der
öſterreichiſchen Reichsrathswahlen nunmehr voll
ſtändig vor Danach verfügt die Rechte über 186 die Linke
über 134 die Mittelpartei über 18 Sitze 13 Abgeordnete
gehören keiner Fraktion an zwei Wahlen neben der dalma
tiniſchen eine Nachwahl infolge Niederlegung des Mandats
ſeitens eines Gewählten ſind noch vorzunehmen Da das

Politiſche Ueberſicht
Die Neubildung des engliſchen Kabinets dürfte in

dieſem Augenblicke zwar e ſein doch liegt die neue
Miniſterliſte noch nicht vor Der Standard erfährt nur
der Privatſekretär der Königin Ponſonby habe Northcote
n und demſelben ein Schreiben der Königin über
mittelt

Jn dem Augenblicke wo die engliſchen Miniſter im
Begriffe ſind ihre amtliche Thätigkeit einzuſtellen kommt ihnen
auf einmal auch die Weisheit die man während ihrer Amts
zeit bei ihnen ſo ſehr vermißte So präſidirte z B einem
am Sonnabend in Greenwich vom CobdenClub abgehaltenen
Banket der bisherige Präſident des Lokal Governement Bogard
Sir Charles Dilke Bei dem Togſt auf Cobden berührte
derſelbe die egyptiſche Frage und ſagte hierbei daß es die
Kaurtſa be für England ſei Egypten gegen eine fremde

Thränen traten ihr

nicht mehr ein n liquet S Aber W
aus verwies die Centrumsreſolution ſowohl wie nationalüberalen Antrag an eine Kommiſſion Auch dieſe hätte nichts Sir eine Garantirung der Neutralität Egyptens ſeitens der

Zweckmäßigeres thun können als dem Plenum zunächſt eine Enquete
zu empfehlen Jndeß das Centrum fühlte durch jene Aufforderung
des ne ſeine Fraktionsehre engagirt ſeine Kom
miſ ken ba
Oeſterreich durchberathene Geſetz ausgearbeiteten Entwurf ein

ür di ifſionsbarbeiten diente am Sonnabend eine Sitzung ab behufs Verleſung desder nun als Grundlage für die Komm ſügn W m n di de de n n d mit welcher die Arbeiten

i eſes Entwurfs der ſich geſchloſſen wurden englier ne erſter en e rfe inreichende Jnſtruktionen ſodaß ein vollſtändiges inver
dem darüber an das Plenum erſiatteten Berichte erhellt zur nehmen über den Artikel 10 noch r erzielt werden konnte

Oppoſition Da aber zwiſchen den Regierungen über
dabei im Spiele geweſen ſind ſondern lediglich die voll Einvernehmen erreicht iſt ſo dürfte es leicht ſein ſofort nach
ſtändige Unklarheit der Sache und die dadurch bedingten der Bildung des neuen engliſchen Kabinets t einem vollenMeinungsverſchiedenheiten der Freunde eines ſofortigen ger Einverſtändniß zu gelangen Die Kommiſſion hat darauf
geberiſchen Vorgehens die lange Dauer der Verhandlungen ihre Arbeiten geſchloſſen die engliſchen Kommiſſare erkannten

Wenn irgend etwas ſo beweiſt dieſer an daß der gegenwärtige Zuſtand in Egypten ein exceptioneller
Kommiſſionsbericht die Nothwendigkeit der vorherigen Be und vorübergehender ſei

ſchaffung thatſächlichen Materials Ueberall ſtößt man auf t lger doktrinäre prinzipielle Auseinanderſetzungen belehrende Sanitätskonferenz wurde am Sonnabend ein Schreiben
ngaben über die wirklichen Verhältniſſe ſucht man vergebens des Miniſters des Aeußern Maneini verleſen in welchem das

wi Sonntags Erſuchen geſtellt wird den Zeitpunkt für die Wieder
paragraph geſondert an das Plenum gebracht Niemand konnte ſeinberufung zu beſtimmen Der öſterreichiſchungariſche

Nicht weniger als neunzehn Sitzun

mit der Sonntagsruhe beſchäftigt verwendet worden

Genüge daß nicht etwa Obſtruktionsmanöver der

verurſacht haben

Damit doch etwas zu ſtande käme wurde der

im Zweifel ſein daß er in dieſer Faſſung die Zuſtimmung Botſchafter beantragte hierauf den Mächten den 16 November
des Bundesraths nicht finden würde Deshalb wiederholten für die Wiedereinberufung vorzuſchlagen welcher Vorſchlag
die Nationalliberalen in dieſem letzten Stadium der Seſſion einmüthig angenommen wurde Das Sekretariat wird dem

erſelbe kam im Reichstage nächſt die Protokolle unter Moleſchott s und Erhardt s Leitungnoch einmal ihren Enquéteantrag
zuſammen mit jenem Sonntagsparagraphen zur Verhandlung

e6 BDelene Stark
an Roman von Heinrich Köhler

Fortſetzung
Was erlauben Sie ſich mir zu ſagen fuhr der Kaufmann brödelſtellung berichten konnte wie ſie ſich dort unter

wüthend auf
Daß ich Sie bedaure verachte

Nehmen Sie Jhr Geld und machen Sie daß Sie aus dem

er brachten einen im Anſchluß an das eben in werde ſicher ſtellen können

Innexion ſicher zu ſtellen und die Ruhe nach der Zurückiehung der alio Truppen zu erhalten Dilke ſprach ſich

Mächte wie dies mit Belgien geſchehen aus und meinte daß
man die Ruhe Egyptens durch Verhandlungen mit dem Sultan
deſſen Rechte man nicht außer Acht laſſen dürfe vollkommen

Die in Paris tagende Suezkanal Kommiſſion hielt

ommiſſare ſind noch ohne

er dieſe Frage jetzt ein

Jn der zu Rom verſammelt geweſenen internationalen

redigiren

eine höhere Bildung beanſpruchten unterdrückte auszog
demüthigte bis in das innere Mark hinein mit der brutalen
Macht des Kapitals und des Zwanges den daſſelbe ausübt
Sie hatte ja oft genug gehört die Erzählungen die ihre
Mutter aus ihrer Gouvernantenlaufbahn von ihrer Aſchen

ordnen demüthigen mußte vor Leuten von geringer Bildung
brutaler roher Geſinnung nur weil ſie das Geld hatten und ſie
darauf angewieſen war es von ihnen zu verdienen Und das

Laden kommen oder ich laſſe Sie hinauswerfen, ſchäumte der ſoll der Frau höhere Beſtimmung ſein ſo zu dulden zu
Geſchäftsinhaber leiden ſich z demüthigen ſchrie es in ihr auf Nein nein

as Mädchen ſah ihn mit einem verächtlichen Blicke feſt an nein Es konnte nicht ſein es liegt im Weibe eine moraliſche
ſtolz wie eine Fürſtin Sie war an dieſer Stelle nur die arme Kraft verborgen die weit größer als die des Mannes iſt
Arbeiterin aber ſie ſtand in ihrer moraliſchen Ueberlegenheit Das Dulden erfordert ja in der Regel eine viel größere als
unendlich weit über dem aufgebrachten Mann das Handeln Die ſchlümmernden Kräfte mußten nur geweckt

Jhre Drohung iſt unnütz ich gehe gern von ſelbſt Das zur richtigen Anwendung gebracht werden der Titan im Weibe
Geld mögen Sie behalten und zu dem Uebrigen legen Der auferſtehen und die unwürdigen Feſſeln abſchütteln Nicht der

Lohn für meine Arbeit iſt es nicht und Almoſen nehme ich Mann das Weib iſt der
nicht an

Beſitzer in ohnmächtiger

ittelpunkt der Schöpfung aber
ſie ſoll es nicht durch weibliche Künſte durch Schönheit Liſt

So verließ ſie in folg re den Laden während der Schwäche ſein ſondern mit einem voll und offen eingeräumten
u ſchäumte wohl beſonders des R chte

halb weil die Scene ſich vor den Augen und Ohren von Dieſer Schluß ihres Gedankenganges hatte ſie wieder er
ſengen ſeinen Leuten die e natürlich im Geheimen darüber hoben und geſtärkt noch ſühlte ſie die volle Kraft in ſich zu

euten abgeſpielt hatte

n die blauen Augen und das Herz krampfte
ſich zuſammen in Bitterkeit und Schmerz denn ſie war wieder

um eine rn nUnd war es denn nicht zugleich wieder eine Beſtätigung
von dem was ihr das Herz den W u Zerſpringen erfus Daß das Weib in dieſer Welt der e er

er Erbärmlichkeit des ſchnöden Kampfes um das Daſein
dieſes elende verächtliche ſeſern die Unterdrückte die
Sklavin iſt Sie hatte bisher vergeblich nach einem Titelür ihren großen ſozialen Roman ſucht nun wußte ſie

hn Weiße Sklavinnen ſollte er heißen Ja weiße Skla
vinnen das war das treffende Wort das waren ſie ja dieſe
armen Weſen die ſich das Herz und die Bruſt wund näheten
bügelten wuſchen und die man auch in den Stellungen vie

fre Aber draußen verließ das Mädchen kämpfen und zu ringen und nicht abzuweichen von dem iel
ſein Stolz ſein Muth ſeine Kampfesluſt die durch jede Unter
drückung jede er tigen hervorgerufen wurden und die ungeſtüm ſchlu vorgeſe

i

welches ihr ſtolzes muthiges Herz das ſo voll ſo heiß ſo
t Sie wollte gern entbehren

wenn ſie nur d ihren Grundſätzen treu bleiben durfte
und dieſe verboten es ihr ſich in irgend eine Sklaverei zu
beugen So kam ſie nach Hauſe zurück und klopfte an die
Börnerſche Wohnung mit einem Entſchluß der ihr unterwegs
gekommen war

Es war etwa eine Viertelſtunde vergangen ſeitdem der
Maler ſeinen ſchnellen Rückzug angetreten Anna Berndt war
noch bei Lili als Helene in das Zimmer trat Einen Moment
chien dieſe die ne einer andern zu geniren aber ein
Llzer Ausdruck legte ſich gleich darauf über ihr Geſicht und

mit dieſem u ſie dann i
g e eine Bitte eine Frage an Sie richten Fräulein

rner
Bitte ſprechen Sie, ſagte Lili zuvorkommend

Haus 353 Mitglieder zählt ſo beſitzt die Regierungspartei
auch ohne a von ſeiten der Mittelpartei bereits neun
Stimmen über die abſolute Majorität ſie erreicht aber die

auch in dem lle nicht wenn der
oroniniklub und die Wilden ſämmtlich ſich mit ihr vereinigen

Jnſofern ſind alſo die hochſtrebenden Hoffnungen mit denen
die Rechte in die Wahlen gung getäuſcht worden Den voll
ſtändigſten Sieg haben neben den Czechen und den Kroaten
Dalmatiens die Polen in Galizien erfochten von den 63
Parlamentsſitzen welche Galizien gehören haben die Polen
die kaum die Hälfte der Bevölkerung ausmachen 60 erobert

Die auswärtige Politik des italieniſchen Kabinets
iſt ſchon ſeit längerer Zeit in einer nichts weniger als an
enehmen Lage Als Herr Manecini ſich bereit finden l

ld Kriegsſchiffe und Mannſchaften an die Expedition na
dem Rothen Meere zu ſpenden handelte er unter Voraus
ſetzungen über deren Hinfälligkeit jetzt wohl weder v
noch außerhalb Jtaliens noch irgend eine Meinungsverſchie
eit beſtehen dürfte Wie Herr Mancini zu wiederholten

alen eingeſtanden hat ſollte die von ihm an der Seite Eng
lands und im engſten freundſchaftlichen nern rn mit
dieſer Macht unternommene Parallelaktion zur För
hervorragend nationaler Ziele des Staates dienen er ſuchte
den Schlüſſel zu der italieniſchen Da am Mittel
meer im Rothen Meere und ließ ſich auf die Occupation der
dortigen Küſtenplätze Maſſauah Aſſab c nur ein weil
er ſich überzeugt hielt daß Jtaliens Beihilfe den Engländern
in ihrer damaligen bedrängten Lage unentbehrlich ſei England
onach auch nicht umhin können werde Jtalien den aus
edungenen oder noch auszubedingenden Preis zu zahlen

Sie haben gewiß in Jhrem Beruf öfter Notenabſchriften
zu würden Sie ſo freundlich ſein und mir dieſe zu
wenden

Die beiden jungen Muſiklehrerinnen ſahen die Sprecherin
erſtaunt an dann bemerkte Lili ernd
S Sie ſelbſt dieſe Arbeit übernehmen Fräulein
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Ja
Es iſt eine ſehr mühſame und eine ſehr ſchlecht lohnende,

ſagte das Mädchen
Helene zuckte die Achſeln
Jch glaube es Aber haben Sie dergleichen Arbeit
O ja genug Es liegt ein ganzer Stoß zum Ko

piren da und es kommt immer wieder neues dazu Aber die
edruckten Noten ſind jetzt ſo billig daß die Mühe des Ab

reibens gar nicht bezahlt werden kann darum findet ſich auch
nur ſchwer noch jemand dazu

Deſto beſſer ſo werde ich keinen andern verdrängen Jchwill es verſuchen wenn auch vielleicht nur vorübergehend

Und ich werde den Preis für die jungen Damen von denen
ich weiß daß ſie die Mittel dazu haben etwas heraufzuſetzen
ſuchen damit es für Sie nicht gar zu unlohnend iſt, ſagte
das Mädchen mit einem freundlichen Lächeln

Helene ſah ſie mit einem dankbaren Blicke an und es ging
damit wie ein Sonnenreflex über das hübſche Geſicht der es
mädchenhaft verſchönte

z, ſagte ſie ich danke JhnenSie haben ein gutes
Jch will nun nicht weiter ſtören

Jndem ſie ſich zum Gehen wandte ſagte Lili
Miſter Brown hat nach Jhnen Ffrogt äulein Stark

Das Mädchen machte eine ſtolze abweiſende Geberde und
das Geſicht welches eben noch unter einem weichen Schimmer

Wirt erſchienen war zeigte einen finſtern und harten Aus

Jch wüßte nicht daß ich weder mit Miſter Brownw7 einem Mann emref akumegfet hätte, ſagte ſie

in merkwürdiges Mädchen, bemerkte Anna Berndt alsſich die Thüre die n es iſt etwas Geheimnißvolles Un
ergründliches e en d ß
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Von den näheren in des engliſch italieniſchen Kartells
iſt weiteren Kreiſen bis dato nichts bekannt geworden dahin

egen wurde es aller Welt gar bald offenkundig daß Italien
urch die Occupationspolitik des Kabinets in eine ſchlimme

Sachgaſſe geführt war aus der den Rüchzug mit Ehren zu
finden noch heute das Geheimniß des Herrn Mancini
So lan Gladſtone am engliſchen Staatsruder blieb
mochte Herr Mancini für ſeine überſeeiſche Politik noch eine
ſcheinbare Rückendeckung beſitzen obwohl der überſtürzte Rück
Lat Engländer aus dem Sudan die Lage der italieniſchen

dition r haltlos n Jetzt wo Gladſtone r
und mit ihm die geſammte Baſis der Manciniſchen Paralle
aktion hinfällig geworden iſt ſpitzt ſich die Situation des
italieniſchen Kabinets in einer für deſſen Exiſtenz höchſt be
denklichen Weiſe zu Aus den Standquartieren der Truppen
am Rothen Meere laufen die trübſeligſten ſanitären Berichte
ein in der bisherigen Weiſe kann es kaum noch vier Wochen
weiter gehen da die durch Krankheit arg gelichteten Reihen
chon jetzt auf die äußerſte Grenze militäriſcher Leiſtungs
ähigkeit herabgedrückt ſind Die Regierung dürfte daher um
den Preis demnächſt einen Entſchlu e müſſen und wie

elbe ſich geſtalten möge Herr Mancini ſteht und fällt
mit ſeiner durch Gladſtones Rücktritt ihrer letzten raison

étre beraubten Parallelaktion
Auch nach dem Abſchluß des Friedens ſind die Franzoſen

in Oſtaſien nicht auf Roſen gebettet General Courch ver
langt die Zuſendung von Verwaltungs und SanitätsPerſonal
da die Zahl der Kranken eine ziemlich hohe ſei DieOperationen ſind wegen der großen Lixe eingeſtellt Eine

Depeſche aus Shanghai beſagt LiHung Chang erklärte
Patenotre China werde ſich demnächſt wegen Eiſenbahn
bauten und anderer Arbeiten an Frankreich wenden

Kaſſalg ſoll noch nicht gefallen ſein Eine Depeſche der
Times aus Kairo vom 12 d meldet Nach den neueſten

bort eingegangenen Nachrichten aus Suakin habe Ka S noch
nicht kapitulirt Man wird gut thun ſich über dies Rettungs
werk der Times nicht zu zu freuen Wenn wirklich
die Nachricht von dem Falle Kaſſalas unrichtig geweſen wäre
würden dies doch auch die engliſchen Miniſter erfahren und
längſt im Ober oder Unterhauſe verkündet haben

General Grant s Zuſtand iſt unverändert ausgenommen
daß er neuerdings über Schlafloſigkeit klagt die hauptſächlichdurch die tägliche mehrſtündige geiſtige Anſtten ung verurſacht

wird die er ſeinem Buche widmet Das Werk iſt bis auf
die iltige Durchſicht der Probebogen beendigt General
Grant hatte ſehnſüchtig gehofft daß ſein Leben geſchont werden
dürfte bis er ſein Buch beendigen könnte Daſſelbe iſt durch

e eigene Arbeit worin er die Geſchichte ſeines Lebens
und ſeiner Feldzüge erzählt Jetzt ſagt er ſei er bereit zuſterben wenn der Ruf komme Er hat keine Ken auf
eine Verlängerung ſeines Lebens ſondern ſüflt der Tod
jeden Augenblick erſcheinen dürfte obwohl er noch einige
Monate hinſiechen mag Seine Familie trifft Vorbereitungen
um ſeine Ehrengeſchenke und Reliquien nach Waſhington zuübermütteln und der Kriegsminiſter hat zur enden
derſelben einen Offizier nach NewYork geſandt Der General
verläßt ſelten ſeine Behauſung er gedenkt aber in wenigen
Tagen nach Mount Gregor in den CatskillBergen für den
Sommer überzuſiedeln T

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Baku 13 Juni Geſtern wurde der Gehilfe des Polizei

meiſters auf der Straße durch einen Dolchſtich tödtlich ver
wundet ſodaß er nach einer Stunde verſtarb Der Mörder
entkant Baku iſt eine ruſſiſche Stadt in Kaukaſien an der Weſt
küſte des Kaspiſchen Meeres

Metkowich 13 Juni Die neuerbaute eMoſtar Metkowich iſt heute feſtlich eröffnet worden Der
8 morgens von Moſtar abgegangene Eröffnungszug traf
auf der ganzen Strecke von der Bevölkerung mit freudigen Kund
z gen begrüßt vormittags 10 Uhr hier ein Der Reichs

nanzminiſter v Kallay welcher in Begleitung der Spitzen der
Civil und Militärbehörden von Bosnien mit dem Zuge hier
ankam wurde auf dem Bahnhofe von dem Bürgermeiſter und den
Behörden empfangen Für die Gäſte fand ſpäter auf dem im
hieſigen Hafen liegenden Lloyddampfer ein Banket ſtatt

Deutſches Reich
Berlin 14 Juni Se Maj der Kaiſer nahm heute vor

mittag mehrere Vorträge entgegen und arbeitete bis mittag allein
Um 2 Uhr empfing der Kaiſer in feierlicher Audienz den hier
neuaccreditirten ruſſiſchen Botſchafter Grafen Paul Schuwoloff
um deſſen Beglaubigungsſchreiben entgegenzunehmen Pünktlich

Botſchafter in den in der erſten Etage des Schloſſes gelegenen
für dieſen Zweck beſtimmten Gemächern Als Vertreter des Aus
wärtigen Amtes war der Staatsſekretär des Auswärtigen Staats
miniſter Graf Hatzfeldt anweſend Jn den nächſten Tagen wird
Graf Schuwaloff auch von den Kronprinzlichen Herrſchaften und
den hier anweſenden Prinzen des Königl Hauſes empfangen werden Maj unternahm darauf eine Ausfahrt und ſpeiſte
allein tern hatte der Kaiſer mehrere höhere Militärs em
pfangen und ebenfalls eine Ausfahrt unternommen Der Kron
prinz präſidirte am Donnerstag einer Sitzung der Landes Ver
theidigungs Kommiſſion Heule früh 5 Uhr wurde der Prinz

riedrich Karl auf Jagdſchloß Glienicke von einem
chlaganfall betroffen an der rechten Seite des Körpers

Fisen ſich Lähmungserſcheinungen Die Doktoren Ebmeyer und
rneſti aus Potsdam ſowie Dr Kleffel aus Berlin waren ſehr

raſch zur Stelle Das Befinden des Prinzen hat ſich im Laufe
des Tages gebeſſert

In einer Kommiſſion des franzöſiſchen Parla
ments und zwar enigen zur Prüfung der berliner
Konferenzakte kam am Sonnabend der Miniſter des Aus
wärtigen auf Zanzibar zu ſprechen Der Miniſter erklärte
die Mächte würden ihre guten Dienſte aufbieten um die für
den Kongoſtaat feſtgeſtellten Prinzipien auch für Zanzibar zur
Geltung zu bringen Der Sultan ſei indeſſen ein unab
rege ouverän und England und Frankreich hätten ſich
eit r Zeit verpflichtet die Unabhängigkeit des Sultans
u reſpektiren Bei der augenblicklichen Lage der Dinge darinvit wohl eine Hindeutung 8 den Streit Deutſchlands mit

dem Sultan liegen würden ſich dieſelben jeder aktiven
Rolle enthalten Man wird dieſe Aeußerung in
Deutſchland mit Gleichmuth entgegennehmen

Wie dem B aus München gemeldet wird hat derbaieriſche Miniſter rath in Sachen des preußiſchen An
trags auf Ausſchließung des Herzogs von Cumber
land vom braunſchweigiſchen Throne beſchloſſen dem König
für die Haltung des baieriſchen Bundesrathsbevollmächtigten
folgende Jnſtruktion vorzuſchlagen Dem preußiſchen Antrage
ſtimmt die baieriſche Regierung zu ohne ſich indeſſen der auf
Art 76 der Vrſeprs geſtützten Motivirung des Antrags
anzuſchließen vie in der Erwartung daß eine ander
weite Motivirung gefunden werden wird Der König ſoll
dieſe Jnſtruktion genehmigt haben

Zur braunſchwei giſchen r wird der
Nat Ztg geſchrieben daß der deutſche Botſchafter in Wien

Prinz Reuß der Schwiegerſohn des r re von Weimar
für den Fall der Wahl eines Regenten von Braunſchweig für
dieſe Stellung in Ausſicht genommen ſei Von anderer
Seite wird berichtet Die Verzögerung der Berathung des
preußiſchen Antrages betr die braunſchweigiſche Thronfolge
frage im Juſtizausſchuſſe des Bundesratheé iſt zum Theil durch
die nicht unerhebliche Erkrankung des mit dem Referate über
den Antrag betraut geweſenen hanſeatiſchen Bevollmächtigten
Krüger veranlaßt worden Das Referat iſt nunmehr demheſſiſchen Bevollmächtigten Neidhard übertragen worden

Der König von Spanien hat am Freitag den deutſch
ſpaniſchen andelsvertrag genehmigt

Wie dem Reichstage ſo iſt auch dem Bundesrath der
Bericht der Reichskommiſſion zugegangen welche zur
Berathung der Jmpffrage berufen worden war Der
Ausſchuß für Handel und Verkehr welchem dieſe Angelegenheit
überwieſen war hat beim Bundesrath jetzt beantragt die

h der Jmpfkommiſſion anzunehmen mit der Maß
regel daß die Einführung der Thierlymphe thunlichſt
herbeizuführen ſei und die Geſchäftsordnung der Jmpfärzte
alle drei Jahre einer Reviſion unterzogen werde Die Bundes
regierungen ſollen erſucht werden an der Hand dieſer ab

Beſchlüſſe der Jmpfkommiſſion die erforderlichen
nordnungen auf Grund des Jmpfgeſetzes zu treffen

Die Nordd Allgem Ztg theilt mit r infolge der Be
ſchwerde des deutſchen Generalkonſuls in Sofia
bei dem bulgariſchen Miniſterium wegen ungeſetzlicher
Verhaftung der deutſchen Reichsangehörigen Aries und Tim
in Varna die bulgariſche Regierung die betreffenden Beamten
zur Verantwortung gezogen und an den deutſchen Vertreter
in Sofia ein offizielles Entſchuldigungsſchreiben gerichtet habe

Die Beſtimmung unter Ziffer 3a in S 7 des Zolltarif
geſetzes betr die Gewährung einer Zollerleichterung bei Aus
fuhr von Oelfabrikaten macht den Erlaß eines bezügl
Regulativs erforderlich Wie wir hören hat der Reichs
kanzler einen ſolchen Entwurf bereits dem Bundesrath mitum 2 Uhr erfolgte auf der Rampe des Palais vor dem Portal

Unter den Linden die feierliche Auffahrt Der Kaiſer empfing den

Meine Mama behauptet es nähme kein gutes Ende mit
ihr, ſagte Lili mit einem Seufzer des Mitgefühls

XIII
Einige Tage ſpäter ſaß Helene an ihrem Schreibtiſch eifri

mit ihren Notenkopien beſchäftigt als es an ihre Thür
Sie blickte nach ihrem Herein nicht gleich auf weil ſie noch
ſchnell einen Accord beenden wollte und ſie ſaß mit dem Rücken
der Thür zugekehrt

Good morning ſagte eine wohlbekannte verhaßte Stimme
hinter ihr

Sie ſprang auf mit einer Geberde des Unmuths des Zorns
und mit dieſer wies ſie nach der Thür ein gar nicht miß
zuverſtehendes Kompliment

Verzeihung Miß, ſagte der Jngenieur wollen Sie nicht
wenigſtens warten bis ich Jhnen Veranlaſſung gegeben habe
mich hinaus zu werfen

Jch denke wir laſſen es darauf nicht erſt ankommen,
ber rir das Mädchen ſtolz immer mit dem Blick nach

ür
Wirklich ein ſehr ermuthigender Empfang für meine Sen

dung, ſagte Miſter Brown mit einem Anflug ſeines Humors
dern e W v recht vom Herzen zu kommen ſchien

iſt auch durchaus nicht meine Abſicht Sie zu ermuthigen,entgegnete Helene kalt ſez v
No ich weiß beabſichtige auch keinen Sturm die

Feſtung iſt gut vertheidigt wie mir bekannt Aber ich muß
Sie ſprechen ich habe ſchon vor einigen Tagen nach Jhnen gefragt

Das hätten Sie ſich erſparen können wir haben nichts
miteinander abzumachen

Nein ſag 517 Jhr vorhin rah
Nein ſage ich vorhin ruhiger kalter Ton ſteigerteſich 58 Heftigkeit ſei
iſter Brown ſchüttelte den Kopf e Au intmir nicht ganz hen ſarte e lin n hen

dem Erſuchen um thunlichſt baldige Beſchlußfaſſung zur Ge

freſſer auch kein Mädchenjäger es braucht ſich kein anſtändiges
R eniren mit mir zu ſprechenDas ädgen zeigte eine kalte verächtliche Miene

Es hat natürlich jeder von ſich ſelbſt die beſte Meinung
Schließen Sie das von ſich fragte er mit einem Auf

blitzen ſeiner klugen grauen Augen
ſchien durch dieſe Zwiſchenfrage etwas verlegen zu

werden
Jch habe mit Jhnen nicht zu diskutiren, ſagte ſie
Well ich wollte auch weiter nichts als Jhnen beweiſen

daß man einen erfahrenen Mann nicht durch allgemeine
Redensarten abſpeiſen darf Der Fall wegen deſſen ich hier
bin iſt auch kein allgemeiner alltäglicher darum mußte ich
mich über die gewöhnlichen Regeln der Konvenienz hinweg
ſetzen die es ſonſt einem alleinſtehenden Mädchen verbieten
den Beſuch eines Mannes anzunehmen

Darüber mögen Sie ſich beruhigen ſolche kleinlichen P
Bedenken kenne ich nicht

Deſto beſſer und ich werde das Zimmer nicht eher ver
laſſen als bis Sie mich angehört haben Schließen wir
meinetwegen ein Kompromiß man liebt dergleichen ja in
Deutſchland Jch werde mich hier auf den Stuhl in der
Nähe Thür ſetzen und Sie mögen an Jhrem Schreibtiſch
bleiben oder wo Sie ſonſt wollen

Jch kenne Jhre Jhre ſouveräne zur
Genüge wenn es denn nicht anders ſein kann ſprechen Sie

n qu Sie müſſen mir zuerſt erlauben einige Fragen
zu ſtellen

Eine dreiſte Zumuthung ich dächte ich hätte eher das
Recht Sie zu fragen was Sie eigentlich wollen

Je präziſer Sie mir meine Fragen beantworten deſto
eher werden Sie mich los, ſagte Miſter Brown und über
ſein Geſicht glitt dabei ein ſo treuherziges Lächeln daß es
jede Frau für ihn eigenommen hätte nur dieſes Mädchen

nicht Fortſ folgt

nehmigung vorgelegt da das Regulativ ſchon am 1 Jnli d Jin Kraft treten Welt Das neue Regulativ lehnt 8 im
weſentlichen an das Mühlenregulativ vom 27 Juni 1882 an
und hat 12 Paragraphen

K Erfurt 14 Juni Geſtern vormittag fanden ſich ge300 Baugewerks Berufsgenoſſen aus dem Regierun sbehnt
Erfurt dem Großherzogthum Sachſen Weimar dem Herzog
thum Sachſen Meiningen dem r zent um Sachſen Altenburg
dem Herzogthum Koburg Gotha und den Fürſtenthümern Sonders

und Rudolſtadt hier ein um unter Vorſitz des hieſigen
augewerksmeiſters Herrn Pinkert im Saale des alten Raths

kellers eine Generalverſammlung behufs Konſtituirung der
Thürinigiſchen BaugewerksBerufsgenoſſenſchaft abzuhalten Der
Geheime Regierungsrath Herr Dr Caspar aus Berlin als Ver
treter des Reichsverſicherungsamtes war zugegen Die Verſarrrnng eröffnete Herr Zimmggnaſtee Pinkert mit einem drei

achen Hoch auf Seine Majeſtät den Kaiſer Nach
längeren Debatten und einigen Abänderungen wurde das Genoſfenſchaftsſtatut genehmigt Die Frage des Hrn Zimmermeiſters

Blödner Erfurt wann man in Ausſicht habe das Reichs
verſicherungsgeſetz in Kraft treten zu ſehen beantwortete Herr
Geh Regierungsrath Dr Caspar dahin daß dies von der Ab

re der Sektionsverſammlungen mit abhinge Vielleicht
önnten dieſe noch in dieſem Mongte zuſammentreten ſodaß dann

zu Anſang Juli eine Genoſſenſchaſtsverſammlung abgehalten
werden könne Es ſtände dann wenn man in allen Genoſſen
ſchaften einmüthig vorginge zu erwarten daß das Geſetz mit dem
J Oktober in Kraft krete Was den proviſoriſchen Vorſtand
betrifft ſo iſt dieſer aus folgenden Herrn gebildet Zimmermeiſter
Pinkert in Erfurt als Vorſitzender Maurermeiſter Schmidt in
Erfurt als deſſen Stellvertreter Zimmermeiſter Kurt in Weimar
als Schriftführer Zimmermeiſter Blumentritt in Apolda als
deſſen Stellvertreter und als Beiſitzer Dachdeckermeiſter Fletſchner
in Erfurt Zimmermeiſter Lotze in Gotha Maurermeiſter
Weber in Meiningen ſowie Steinhauermeiſter Träger und
Zimmermeiſter Lauer in Alten burg

München 13 Juni Der Kaiſer von Oeſterreich iſtheute früh von gibt hier eingetroffen und am Bahnhofe vor

der Prinzeſſin Giſela und dem Prinzen Leopold empfangen
worden Morgen abend beabſichtigt der Kaiſer die Reiſe nach

Wien fortzuſetzen e
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Relative Feuchtigkeit

Wind e6 U früh Thaupunkt n d K H 12
Wafſſerwärme der Saale 17 Gr R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

14 Juni 8 U morgens Der Luftdruck über Mitteleuropa hatte ab
genommen ſchwache Depreſſionsgebiete hatten ſich an den Grenzen gebildet
leichwohl hielt das ſtille meiſt wolkenloſe Wetter r an auch Britannienheit heiteren Himmel Die Temperatur war allerwärts im Steigen

Haparanda 756 12 Nord leicht wolkenlos Moskau 757 4 8 Nord ſtill
wolkenlos Hamburg 766 4 18 Oſt ſtill wolklenlos Wien 766 16 ſtill wolkenlos
Paris 764 18 ſtill wolkenlos

UniverſitätsNachrichten
h Jena 13 Juni Geſtern fand die übliche Feier des

Stiftungsfeſtes der Deutſchen BrheniGe t ſtatt Dies
mal galt es dem 70jährigen Beſtehen derſelben weshalb der Tag
beſonders ausgezeichnet wurde und die Burſchenſchaften mehrerer
anderer Univerſitäten Vertreter entſandt hatten Alle drei hieſigen
Burſchenſchaften hatten geflaggt überall ſah man die ſchwarz
roth goldene Fahne Die eigentliche Feier fand naturgemäß am
BurſchenſchaftsDenkmal ſtatt Gegen 8 Uhr abends begaben ſich
die Burſchenſchafter in feſtlichem Aufzuge fog Renommir
bummel nach dem geſchmückten Eichplatze auf deſſen Mitte ſich
das Denkmal befindet und etablirten zu Füßen des Monuments
eine Feſtkneipe Ein Altes Haus der Germanen präſidirteEin Mitglied der Teutonia hielt die ger gipfelnd in der

der Deutſchen Burſchenſchaft welche es geweſen die von
ihrer Begründung an den Gedanken der Einigung des Reiches

epſlegt und allezeit hoch gebe en habe Unter Muſikbegleitung
egaben ſich gegen 11 Uhr die Theilnehmer nach dem Burg

e Die Bevölkerung der Stadt nahm lebhaften Antheil an
er Feier

Bonn Der Privatdozent Dr Karl Gotthard Lamprecht
hier iſt zum außerordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen
Fakultät hieſiger Univerſität ernannt

Tübingen Der Profeſſor der Mathematik am Polytechnikum
z Aachen Dr Hermann Stahl hat einen Ruf als ordent

e

icher Profeſſor an die hieſ Univerſität erhalten und angenommen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
V Freyburg 14 Juni Einen wichtigen archäologiſchen

Fund machte kürzlich Hr Oberförſter Oppermann Derſelbe
ließ am Windberge einen Graben heben und dabei wurde ein
SchaftSkelet mit Ring der Bronze Zeit angehörend
welches vermuthlich dazu diente den unteren Theil des Speer
ſchaftes aufzunehmen zu Tage gefördert Daſſelbe war voll
ſtändig mit Grünſpan er ein Beweis daß es ſeit ſeinem
Gebrauch unberührt in der Erde gelegen hat Der Fund wurde
dem ProvinzialMuſeum in Halle überſandt

Provinzial Nachrichten
Der Rachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e in un

unter Angabe der Quelle geſtaftet

K Burg 13 Juni Das Erkenntniß des kgl Kammer
ger ich ts in Berlin vom 4 Moi d welches auf die ſeitens
der Staatsanwaltſchaft gegen das Urtheil der Straf
kammer des Landgerichts in Magdeburg in der Straf
ſache wegen Uebertretung der Ortspolizeiverordnung
vom 26 Oktober 1883 betr die hieſige Pflicht feuer
wehr eingelegte Reviſion ergangen iſt liegt jetzt vor Da
nach haben die betreffenden Jene tigen lediglich dem
Umſtande ihre Freiſprechung zu verdanken daß die genannte

olizeiverordnung ſeinerzeit nicht mit Zuſtimmung des Ge
meindevorſtandes es hieß nur nach Berathung mit dem
Magiſtrate erlaſſen war Der Paragraph 79 des Organiſſations
ges der allgemeinen Landesverwaltung vom 26 Juli 1880 auf
en merkwürdigerweiſe im Eingang jener vom Bürgermeiſter

Dr jur Meltzbach als e erleſen Verordnung hinge
wieſen iſt ſchreibt ausdrücklich die Zuſtimmung des Gemeinde
vorſtandes zu allen Ortspolizeiverfügungen vor ſoweit dieſe nicht
ins Gebiet der Sicherheitspolizei gehören d h die beſtehendeRechtsordnung vor widerrechtlichen ngriffen Einzelner zu ſchützen

erlaſſen werden cfr Roſin Das en in Preußen pag 160 ff Daß die Zuſtimmung der hieſigen Stadtver
ordneten zu obengenannter Polizeiverordnung that erfolgte
iſt vom oberſten Entſcheidungsgericht nicht als verbindlich ange
ſehen vielmehr mußte bei der Publikation jener Verord
nun er edermann klar die Ueberzeugung

en werden daß die Verordnung auf geſetzmäßigem
e zuſtande gekommen ſei Die Koſten des Verfahrens

ſind der Staatskaſſe auferlegt worden Auf der Tagesordnun
der letzten Sitzung des Land wirthſchaftlichen Verein
tand als wichtigſter Gegenſtand die ertilgung der Blut
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ſtark verbreitet hat ſodaß ſchon ganze Aepfelkulturen von
befallen ſind Namentlich die Allee an der Provinzialſtraße

iſt von dem Ungeziefer ſtark heimgeſucht Nachde renthin das Weſen chdem Hr Dierides Jnſekts geſchildert hatte undn leere S de de Sung auf t l an pfelbäumen derKnpia traße die Behörden aufmerkſam zu machen d n
ſchleunige und möglichſt gründliche Vertilgung des Ungeziefers zu d
e Torgau 13 Juni Zur Ecleiterung des Verke

organ 13 Juni Zur Erleiternng erkehrs mit derreilens des Torgauer Kreiſes gegrünpeten Sparkaſſe iſt in der

Nachbarſtadt Prettin vom 1 d ab eine fotty eröffnet
worden und Hrn Bürgermeiſter Triebel daſelbſt übertragen

Sein im dient zugleich a Geſchäftslokal für die
Sparkaſſenzwecke Auch Hrn Kfm A Aßmann hierſelbſt iſt
vom gedachten Zeitpunkte ab eine ſolche Agentur übertragen An
beiden Orten können Einlagen für die KreisSparkaſſe bis zu ge
wiſſer Höhe gemacht und Anträge 2c wegen Sparkaſſen Angelegen

eiten ſonſtiger Art ſoweit ſolche in den Geſchäftsbetrieb der
ezeptur fallen angebracht bezw abgewickelt werden Dieſe

Einrichtung wird ſeitens des kgl Landrathes Hrn Wieſand den
Kreisbewohnern zur Beachtung empfohlen Neben der erſt im
vorigen Jahre neu erbauten ElbStromBadeanſtalt des Herrn
Süptitz und den beiden MilitärSchwimmanſtalten der Jnfanterie
und Pioniere hat um auch den weniger Bemittelten die Wohl
thaten eines erfriſchenden Bades angedeihen zu laſſen auch in
dieſem Jahre wieder unſere ſtädtiſche Behörde unter Beobachtun

der erforderlichen Schutzvorrichtungen einen Badeplatz au
dem rechten Ufer der Elbe in der Nähe der Lünette Werdau
abſtecken laſſen Zur Verhütung von Unglücksfällen wird für die
betr Stunden ein Bademeiſter die Aufſicht führen Dagegen iſt
das Baden an jedem andern öffentlichen Orte ſeitens der Polizei
verwaltung beſonders im Schwarzen Graben und an anderen
Stellen in der Elbe bei Strafe von 6 Mark verboten

K Aus dem I Jerichotoſchen Kreiſe 14 Juni Am 10 d
iſt das am irrige r Dorf Wollin von einer großen
Feuersbrunſt heimgeſucht worden 24 Gehöfte ſind ein Raub
der Flammen geworden Da die Einwohner wenig oder
ry verſichert haben ſo iſt das Unglück um ſo mehr zu

agen

Der Vorgang iu Hohegeiß über den wir kürzlich be
richteten betreffend Züchtigung bezw Mißhandlung einer un
Schulkinder durch Paſtor und Lehrer zieht weitere Kreiſe Der
von Hrn Paſtor Meyer und den betr Lehrern in der Nordh Ztg
gegebenen Darſtellung des Vorganges tritt der Gemeindevorſtan
in demſelben Blatte durch eine eingehende Erklärung entgegen
Nachdem im Schulvorſtande der Paſtor Meyer als ſrſihender
den Ausſchlag dahin gegeben hatte daß das Freiſchießen der
Kinder nicht ſtattfinden ſolle kam die Angelegenheit zur Entſcheidung vor die W ſte Klee beherde das herzogl Kon
ſiſtorium und dieſe Behörde entſchied dahin daß ein Freiſchießen
der Kinder nicht als ein Schulfeſt zu betrachten ſei und folglich
Paſtor Lehrer und Schulporſtand darin durchaus nichts zu ſagen
hätten ſondern daß dieſes de nur der ortspolizeilichen Erlaub
niß bedürfe Nach dieſer höchſten in heidang heißt es in dem

Artikel weitet hatten ſich mithin Paſtor und Lehrer einen unbe
rechtigten Eingriff erlaubt Der Paſtor Meyer hatte aber auch
unter dem Vorgeben daß das Freiſchießen am 1 Pfingſttage ſtatt
finden ſolle während dieſes am 2 Pfingſttage ſtattfinden ſollte
bei der herzogl Kreisdirektion zu Blankenburg die Unterſagung
des Freiſchießens erwirkt der Verfügung der herzogl Kreisdirektionwurde ſeltſwerſinwich Ja eleiſtet und ein de ießen nicht
ehalten Da jedoch eſteſſen für die Kinder bereits vor

Eingang der ebenbeſagten Verfügung beſtellt und bezahlt war ſo
wurden die Kinder am 2 Pfingſttage mittels Wagen welche mitgrünen Zweigen net waren 3 dem Feſtplatze gefahren
und wurde ihnen dort das gemeinſchaftliche Eſſen egeben wobei

ihnen auch Bier verabreicht worden iſt Das Feſt verlief ruhig
und in aller Ordnung und es iſt unwahr daß Kinder angetrunken
geweſen wären Der Vorgang im Schulzimmer wird in der ſchon
gegebenen Darſtellung beſtätigt Es iſt über die Vorgänge die
gerichtliche und disziplinariſche Unterſuchung eingeleitet

Dem Senatspräſidenten Graefe in Naumburg iſt die Ge
nehmigung ertheilt zur Anlegung der ihm verliehenen Comman
deurJnſignien II Klaſſe des herzoglich anhaltiſchen Hausordens
Albrechts des Bären

Am 12 d iſt in dem Orte Roßbach Pr Sachſen eine
Poſtagentur in Bornſtedt im Kreiſe Sangerhauſen am 10 d
eine mit der Ortspoſtanſtalt vereinigte und mit einer Fernſprecher
ausgerüſtete Telegraphenbetriebsſtelle mit beſchränktem
Tagesdienſt eröffnet

Die diesjährige Prüfung für Handarbeitslehrerinnen
wird in Erfurt am 28 und 29 Sept abgehalten Meldungen
ſind unter Beifügung der im di er Prüfungsordnung vom
16 Juli 1880 genannten Schriftſtücke bis zum 1 Sept an das
kgl ProvinzialSchulkollegium zu Magdeburg einzureichen

Die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung iſt ertheilt dem Amts
gerichtsrath Gerhardy in Heiligenſtadt

Der Herr Landesdirektor der Provinz giebt bekannt daß
von den ſeitens des Landtages der Provinz Sachſen für würdige
und bedürftige Angehörige dieſer Provinz bewilligten Stipendien
von je 600 M jährlich zum Beſuche eines vollen Lehrganges bei
der früheren tgl Gewerbe Akademie in Berlin am I Okt d J
eins zu Gunſten ſolcher Studirenden verfügbar wird welche bei
den Abtheilungen 3 4 und 5 für MaſchinenJngenieurweſen mit
Einſchluß des Schiffsbaues für Chemie und Hüttenkunde
für Allgemeine Wiſſenſchaften insbeſondere für Mathematik und
Naturwiſſenſchaften der kgl techniſchen Hochſchule zu Berlin
immatrikulirt ſind

Die Lungenſeuche auf Amt Leimbach iſt erloſchen

Der Gemeinde Vorſtand zu Weimar verbietet auch für
dieſen Sommer das Klavierſpielen bei offenen Fenſtern

Vermiſchtes
Der Prozeß wegen Beleidigung des Hofpredigers

Stöcker iſt am Sonnabend vor dem berliner Landgericht II noch
immer nicht zu Ende gekommen In dieſem Termine iſt aber die
Vertheidigung mit einem bis dahin verbüllt geweſenen ſchweren
Geſchütz vorgerückt Sie warf Stöcker vor eine falſche eidliche
Ausſage pnat alſo entweder einen Meineid oder einen fahr
läſſigen Eid geleiſtet zu haben Stöcker hat nämlich in einer
Privatklageſache einiger berliner Sozialdemokraten darunter des
inzwiſchen ausgewieſenen Stadtverordneten Ewald eidlich aus
geſagt er ſehe an dieſem Tage Herrn Ewald zum erſten male
Die n brachte nun eine Reihe von Zeugen welche
das Gegentheil bekunden und beantragte nach Vernehmung der
ſelben ferner das Zeugniß mehrer anderer nichtanweſender Sozial
demokraten einzuholen darunter das des Ewald ſelbſt Der Ge
richtshof beſchloß indeſſen J Erwägung daß ſchon durch das
eidliche Zeugniß der Herren Tutzauer und Görcki thatſächlich feſt
eſtellt iſt daß trotz ſeines entgegengeſetzten eidlichen Zeugniſſesd Hofprediger Stöcker mehrmals mit dem Ewald in perſönliche

erührung Prteir iſt und daß durch die perſönliche Vernehmung
des Zeugen Ewald an dieſer thatſächlichen J ung nichts ge
ändert werden kaun wird der Antrag der Vertheidiger abgelehnt
Darauf erklärte Rechtsanwalt Mungkel c laube daß durchdieſen Beſchluß des Gerichtshofes feſtgeſtellt ſt daß der Zeuge

Stöcker in der in Rede ſtehenden Gerichtsverhandlung eine falſche
eidliche Ausſage e hat Jch vermiſſe aber jede Andeutun
darüber ob der n ſich darüber ſchlüſſig geworden iſt o
für den falſchen Eid der Zeuge Stöcker eine perſönliche Verantwort
lichkeit trägt Die Vertheidigung iſt der Anſicht daß denichkei D Zeugenür die falſche eidliche Ausſage das höchſte Maß der Verantwortlicheit trifft daß die Begegnungen des Zeugen ßer mit Ewald Auge

in Auge und unter Verhältniſſen ſtattgefunden haden welche einen

die Ver kö

de S

gewiſſenhaften Zengen ſelbſt wenn er nicht einmal
unmöglich entgangen ſein kann Wenn t
Nachweis erbringen will daß der Eid des Herrn Stöcker ein
wiſſentlich falſcher iſt ſo wird man ihr doch nicht verſchließen

nnen ſich auf die Zeugen für dieſe Behauptung zu berufen
Die Vernehmung dieſes Zeugen S ſelbſt liegt ſicherlich im
direkteſten Jntereſſe des Zeugen Stöcker ſelbſt denn ſonſt müßte
die Vertheidigung heute dahin plaidiren Der Zeuge Stöcker
iſt des wiſſentlichen Meineides dringend verdächtig Hiernach
ward dem Staatsanwalt das Wort ertheilt Er begann ſein
Plaidoyer damit zu bekennen ſeit Jahren ſei nicht ſo viel Haß
und Verachtung ſo viel Schmutz vor einem Gerichtshofe zu
ſammengetragen worden als in dieſem Prozeſſe Aber er könne
die Ueherzengena ausſprechen der Hofprediger Stöcker werde
aus dieſem Sturzbad der Verleumdungen ebenſo intakt ebenſo
ehrenvoll hervorgehen wie er früher daſtand Er werde hier des
wiſſentlichen Meineides geziehen Redner aber möchte den Staats
anwalt den preußiſchen Gerichtshof kennen lernen die dieſen
Mann unter Anklage ſtellen und wegen Meineides verurtheilen
werden Es ſei richtig Stöcker und Ewald haben zuſammen
verhandelt und es iſt ein ungeſchicktes Wort daß er Ewald nicht
früher geſehen habe aber er hat das aufgeklärt Ein Mann von
dieſer Thätigkeit ſei nicht in der Lage jeden einzelnen mit dem
er zuſammen gekommen ſpäter zu kennen Ewald ſei ja kein
berühmter Mann er werde nur vor ſeinen rege dafür
ausgegeben Redner ging Punkt für Punkt die Anklage durch
und beantragte ſchließlich gegen den Angeklagten eine Gefängniß
ſtrafe von fünf Monaten da der Autor der beiden Artikel zwar
nicht bekannt werde der Angeklagte aber durch ſein ganzes Ver

7 die Beleidigungen zu billigen ſcheine Nach den weiteren
eden des Staatsanwalts und der Vertheidiger welche an Schärfe

dichts zu wünſchen übrig ließen zog ſich der Gerichtshof zur
Beſchlußfaſſung zurück Nach dreiſtündiger Berathung erſchien
der Gerichtshof um 9 Uhr abends wieder in dem Saal
Der Präſident erklärte Der Gerichtshof hat in der ein
gegen Weiſe bis éext berathen Bei der Maſſenhaftigkeit
es Materials aber hat ſich der Gerichtshof über einzelne

Punkte noch nicht ſchlüſſig machen können es wäre alſo bei dieſer
achlage zweifelsfrei zu erwarten daß ſich die Verhandlung reſp

Publikation noch bis Mitternacht hinziehen würde Mit Rück
ſicht hierauf und auf meine perfönliche Angegriffenheit hat der

t vof beſchloſſen die Verhandlung bis Dienstag 9 Uhr zu
agen

Eine große Feuersbrunſt hat vor kurzem in Les
Cares Haiti gewüthet durch dieſelbe wurden 100 Gebäude ein
geäſchert Ueber 1000 Perſonen ſind obdachlos und der angerichtete
Schaden wird auf 2 Mill Dollars veranſchlagt

r Am 11 d ſtürzte der neue Flußtunnel
der CincinnaiSouthern Eiſenbahn in Tenneſſee etwa 100 Meilen
von Chattanooga infolge der Vibrationen die durch einen durch
fahrenden Bahnzug verurſacht wurden ein Der Tunnel fiel auf
die Waggons und von darin befindlichen Paſſagieren wurden ſechs
auf der Stelle getödtet und 20 ſchwer verietzt

Eine furchtbare Dynamitexploſion fand am 11 d
in der Samons Laveta Grande Silbermine unweit Zacatecas in
Mexiko aus noch unbekannter Urſache ſtatt wodurch 10 Bergleute
etödtet und 12 verwundet wurden Jm ganzen explodirten 500
äſſer Dynamit die Mine wurde völlig zerſtört

Aus dem Nachlaß Victor Hugos Jn dem Studir
immer Victor Hugos eutdeckte man vor einiger Tagen wichtige
apiere Man fand u a ein Teſtament der verſtorbenen Frau

des Dichters und ein letztes Teſtament Victor Hugos aus dem
Jahre 1881 Daſſelbe vermehrt die Leibrente der Frau Lockroy
von 10,000 auf 12,000 Fres Es ändert nichts an den Be
rer welche A Vacquerie Paul Meurice und Ernſt Le

Werke des Verſtorbenen geben Ein neuer Teſtamentsvollſtrecker
wird in dieſem Teſtament ernannt nämlich Leon Say der auch
angenommen t Alle übrigen Teſtamentsvollſtrecker werden
dadurch ausgeſchloſſen Das ganze Teſtament iſt von der Hand
Victor Hugos

Jn Müggelſee bei Berlin ertranken am 11 d gelegent
lich einer Kahnpartie der Hauptmann Schulz vom 20 Jnf Reg
Bankier Bernard und der Beſitzer des Fahrzeuges Nelſon,
Köhnemann der vierte Theilnehmer der Kahnpartie ein Herr
Breslauer mußte 6 Stunden im Waſſer ſtehend an den Maſt
angeklammert aushalten ehe er gerettet werden konnte

Cholera Ein Telegramm aus Madrid meldet daß in
Portugal für aus Spanien kommende Reiſende eine dige
Quarantäne angeordnet worden iſt Die wiſſenſchaftliche
Cholerakommiſſion iſt mit Dr Ferran in Alberique Valencia
eingetroffen wo ſeit dem Beginn der Epidemie 159 Erkrankungs
fälle darunter 59 mit tödtlichem Ausgange ſtattgefunden haben
Unter 342 von Dr Ferran geimpften Perſonen ſind nur drei
Erkrankungen und ein Todesfall vorgekommen Der madrider

Jmparcial giebt bereits der Beſorgniß Ausdruck daß durch die
ungünſtigen Sanitätsverhältniſſe in Spanien eine beträchtliche
Verringerung der Staatseinnahmen und eine Erhöhung des
Defizits her i we werden könnte Jn der Provinz Valencia
gewinnt die Epidemie bedenkliche Ausdehnung So wurden
in Muſeros einem etwa 300 Einwohner zäblenden Dorfe
der Nähe von Valencia nicht weniger als 190 von der
Krankheit befallen von denen dann 87 ſtarben Auch in der
Provinz Murcia nimmt die Epidemie zu während zugleich aus der
Provinz Toledo ein Cholerafall gemeldet wird Wie den
franzöſiſchen Blättern aus Madrid telegraphiſch mitgetheilt wird
iſt von ſeiten der ſpaniſchen Regierung an die wiſſenſchaftliche

ommiſſion in Valencia die Aufforderung a g ihren Berichtüber die von Dr Ferran gemachten Jmpfungsver uche ſo ſchieunig

wie möglich einzureichen Aus Berlin ſchreibt man uns Die
ſpaniſche Regierung ergreift mit pflichtmäßigem Ernſte alle Maß
regeln um dem Fortſchreiten der Cholera Einhalt zu thun
Seitens der Behörden und Aerzte wird der Hoffnung Ausdruck
gegeben daß die diesjährige Cholera Epidemie milde verlaufen
werde da die Keime aus denen ſie nur allein entſtanden ſein
könne durch den ſtattgehabten e rwin erung preget im ſpaniſchen
Boden den urſprünglich e Charakter eingebüßt haben
Es würde ſich mithin wie für Spanien ſo auch für das übrige
Europa weſentlich um Verhütung direkter Einſchleppung neuer
Cholerakeime aus Jndien handel l

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 13 Juni Die heutige Börſe eröffnete zu den

erniedrigten Kurſen des geſtrigen Nachgeſchäfts konnte dieſe aber bei der
intenſiven Geſchäftsſtille nicht behaupten und auf faſt allen Gebieten traten
unter leichten Schwankungen ferner geringe Abſchläge ein Schluß wie bereits
telegraphiſch gemeldet ſtill und ſchwach nur für deutſche Bahnen ſich c
niedrigeren Kurſen einiges Jntereſſe Man notirte Mecklenburger 193,25 1Mainzer 104,20 103,90 preußiſche 108 107 50 DortmundGronau Lübeck
Büchener und Marienburger waren unverändert Oeſterreichiſche Bahnen waren
ſehr wenig verändert Lombarden 229,50 229 Franzoſen unverändert

c nen behauptet Gotthardbahn 0,25 beſſer Ruſſiſche um Kleinigkeiten
niedriger ſterreichiſcher Kredit 473 50 472,50 473 DistontoKommandit
Anthelle bewegten ſich zwiſchen 192 191,75 Proz Fremde Renten zeigten nur

geringlaig Veränderungen Ruſſen und Serben waren etwas niedriger
g n ken behauptet Laurahütte 91,10 90,75 Dortmunder Union

unt Heute fand hier die Generalverſammlung der
Weimar Geraäer Eiſenbahngeſellfim Bernhardsſaale des h unter Leitung des Vorſitzenden des Auf

chtsralhes Hrn Landgerichtspräſidenten Dr Fries Der erſte Punkt der
gesordnung Erſtattung des Geſchäftsberichts Vorlage der c rechnung

und Bilanz gab keine Veranlaſſung zur Debatte doch wurde durch Kumbruch

Köſen darauf hingewieſen daß die Weimar Geraer S t unterder techniſchen Leitung des Hrn Baurath Kohl über alle Schwierigkeiten
lücklich hinweggeleitet ſei und einer ausſichtsvollen Zulunft entgegengehe mitKüche auf die Anſchlüſſe nach Baiern Die Generalverſammlung geuehmigte

wie vorgeſchlagen eine Dividende von 2/ Proz auf die Prior Stamm
aktien genehmigte die Bilanz und ertheilte dem Aufſichtsrathe und der DirektionEntlaftung Puntt 4 der Lagesordunng die Einhehung der Dividendenſcheine

wurde ehenfqlls ohne Debatte genehmigt

evre einen Antheil auf die Urheberrechte der zu e ehe

i

Von hervorragender Bedeutung für

rediger iſt die Aktionäre war die infolge des Reichsgeſetzes vom 18 Jull 1834 bedingtedie Verthei in v Aenderung des Geſellſchaftsſtatuts Das der
ſammlung vorgelegte revidirtz

Statut wurde genehmigt Bei der Wahl für die aus den Mitglieder
des Aufſichtsraths Kumbruch Köſen und Voß wurden dieſelbewiedergewählt Anweſend waren 29 Aktionäre mit 4918 Stammaktien und1709 PtieritaisStamnaltien zuſammen mit 6627 Aktien mit 339 Stimmen

Die betheiligten Regierungen waren vertreten durch Juſtizrath Gille für
Weimar Geh Regierungsrath Gerſtendergk für Altenburg und Juſtizrath
Jahn für die fürſil reußiſche Staatsregierung

Duisburg 13 Juni Die heutige Generalverſammlung der Aktionäreder Aktienge fertſcha t für Eiſen und Brückenbau
vorm J C Harkort genehmigte die Jahresrechnung und Bilanz ſowie die
Verteilung von 6 Proz Dividende für die Vorzugsaktien und 4
die Stammaktien

Petersburg 13 Juni Telegr Die Generalverſammlung der
Aktionäre der Rybinsk Bologoje Eiſenbahn ſetzte die Dividende
ür das abgelaufene Geſchäftsjahr auf 490 Kopeken per Altie feſt und beſchloß
ie Direktion zu ermächtigen ſich bei der Regierung um den Weiterbau der

Ba W Pleskau zum Anſchluß an die zu erbauende PleskauRigaer Bahn
zu bewerben

Petersburg 14 Juni Telegr Der Finanzminiſter hat die Reichsbank ermächtigt Wie cre ehnte e Jer 4proz Kel 8sſchatzſcheine in
Geſammtbetrage von 25 Mill Rubel zu emitiren Die er ſt eine ſechs
monatliche vom 27 Mai ab uno die Rückzahlung des Kapitals ſowie der
Prozente findet vom 27 Nov ab ſtatt

Die früher unter der Firma David Silber ſpäterhin unter der Firma
Meyerheim To in Berlin beſtehende Shawis und Tücherfadrit hat
den Konkurs angemeldet

Waaren und Produktenberichte
Wolle Stoffe Webwaaren

Pofen 12 Juni abends Woll auktion Nachdem die Verkäufer in
weitere Konzeſſionen gewilligt bei Dominialwollen beträgt der Rückgang bis
36 M entwickelte ſich das Eeſchäft lebhafter einzelne Stämme wurden von
den Beſitzern aus dem Markt genommen ſodaß gegenwärtig derſelbe annähernd
bis zur Hälfte geräumt iſt

Poſen 13 Junk Die Preiſe des diesjährigen Marktes ſtellten ſich für
hochfeine Wollen auf 190 175 für feine 174 165 fü 56 140

für Ruſtikalwollen 90 80 für ungewaſchene
ür mittelſeine 1

für mittel Dominial 135 120
50 40 M Das Schurgewicht entſprach dem vorjährigen von der Wäſche kann
nicht daſſelbe geſagt werden Der Grund des i der poſenfchen Wollen
iſt darin zu ſuchen daß der größte Theil der zu Markt gebrachten Wollen aus
Kreuzungen hervorgegangen iſt die mit den überſeeiſchen nicht konkurriren
können infolgedeſſen fehlten ausländiſche Käufer und größere Fabrikanten aus
weiteren Entfernungen Nachdem Verkäufer ſich in die gemeldete Preis
reduktion die bis heute 40 M beträgt gefügt hattön wurden bei lebhaftem
Geſchäfte gut behandelte Wollen ſchlank aus dem Markte genouumen Die
fuhren betragen laut amtlicher Angabe extra feine 240 Ctr feine 4906 Ctr
Mittelwollen 15,780 Ctr gegen 20,153 im doch wird andrerſeitsdas Lager im offenen Markt annähernd auſ 25 Etr geſchätzt wozu noch
der alte Beſtand von ca 7000 Ctr kommt Der Markt räumt ſich allmählich

Po ſen 13 Juni Der Wollmarkt iſt beendet ca der Wolle iſt un
verkauft geblieben wovon einen Theil die Beſitzer mit zurücknehmen end
der Reſt hier auf Lager geht

Thorn 13 Juni vorm Wollmarkt Die aufgefahrens Wolle beträ
4000 Ctr wovon der vierte Theil Schmutzwolle iſt Die Wäſche iſt befriedigen
Der Preisabſchlag für gewaſchene Wolle beträgt 18 25 für Schmutzwolle
15 M gegen das Vorjahr Bis jetzt iſt wenig verkauft

Thorn 13 Juni mittags Keggartt Bis t ſind etwa zwel
Drittel des angefahrenen Quantums verkauft Das Geſchäft iſt r

Landsberg a/W 14 Juni Wollmarkt Die Zufuhr iſt größer als
m Vier Je lang v e e a nur w Saurem Platze und es fanden bis jetzt auch nur kleine Um ſtatt isabſchlag gegen das vorige Jahr beträgt 33 bis 42 M ve

Wafſerſtands Nachrichten
unter 14 Ju s 15etüe ünterh n c 2 n t

Kalbe Oberp 12 Juni 1,42 13 Juni 1,42
Unterp J 46 0 46Unſtrut

Elbe
Magdeb 12 Juni 96 12 Juni 0Se b J W n 838Wittenberg a 0,80 76Roßlau 0,40 0,39Bardy 0,70 0,66Dresden an 1,47 wenn 1,42

Nach Schlufz der Redaktion
Berlin 15 Juni Priv Telegr Der Raubmörder

Franz Maſchunat wurde heute morgen 6 Uhr im
Hofe der neuen Strafanſtalt hingerichtet

Mit dem Erlöſchen des Goetheſchen Geſchlechts und dem
Uebergang des GoetheArchivs in den Beſitz Jhrer Königlichen

n der Frau Großherzogin von Sachſen der Sammlungen
oethes in den des Weimariſchen Stagts iſt der Augenblick

ekommen einen längſt gefaßten Plan zur Ausführung zu
ringen den Plan der Bildung einer in Weimar zu errichtenden

Gvethe Geſellſchaft
zur Pflege der mit dem Namen Goethe verknüpften Literatur
des 18 und 19 Jahrhunderts und Vereinigung der auf dieſem
Gebiete ſich rege gang lebensvollen Forſchung Für
die Wirkſamkeit der Geſellſchaft bietet ſich in der Veranſtaltung
von jährlichen Zuſammenkünften zum Meinungsaustauſch der
Mitglieber vor allem in der Veranſtaltung größerer Publi
kationen die auf Goethe und ſein Wirken in der obengenannten
Literaturperiode Bezug haben und in der Fortführung desGoetheJahrbuchs ein weites Feld für fruchtbringende Thatig

keit auf lange Zeit
Die Unterzeichneten ſind zuſammengetreten um die Bildung

dieſer Goethe Geſellſchaft vorzubereiten für deren Organiſation
ſich in den Statuten der Deutſchen Shakeſpeare Geſellſchaft ein
geeignetes Vorbild bietet und fordern alle diejenigen Förderer
und Freunde deutſchen Geiſteslebens die bereit ſind ſich an
der gemeinſamen Arbeit im Zeichen Goethes zu betheiligen
auf in der konſtituirenden Verſammlung zu erſcheinen für
welche Weimar und da manche Punkte einer beſchleunigten
Beſchlußfaſſung bedürfen die Tage des 20 und 21 Juni
beſtimmt ſind

Die Verſammlungen beginnen an den genannten Tagen um
11 Uhr im Saale der Armbruſt geſellſchaft zu Weimar

Weimar Jena und Berlin 9 Juni 1885

r ſchen geitBojanowski Hofrath u Redacteur der Weimariſchen Zeitunu Archivrath Dr Delbrürück Univerſitäts
Profeſſor in Jena Eageling Kurator der Univerſität Jeng
Geh Regierungsrath r Eucken von und Univerſitäts
Profeſſor in Jena et Gymnaſiallehrer v d Gabe
un tn en Oberhofmeiſter Dr Geiger UniverſitätsProfeſſor in Berlin Genaſt Geh Reg Rath Dr Freiherr
v Groß Geheimer Rath Dr Guyet w irektorDr Häckel Vuperſit ceneer in Jena of Dr Haſe
Wirklicher Geheimer Rath in Jena Dr Keil Rechtsanwolt
Dr Köhler Ober Bibliothekar Dr jar Kuhn Regierungs

Rath Dr Lafſen Hofkapellmeiſter Dr Lie bmann Hoſrach
und Univerſitäts Profeſſor in Jena Dr Franz Liſzt
Dr Litzman Privatdozent in Jena v Los n GenueralJnten
dant Dr v Loeper Geh OberRegierungsrath in Berlin
Ruland Hofrath und Muſeums Direktor Scherer
Univerſitäts Profeſſor in Berlin Dr G Th Stichling
Staatsminiſter Vollert Geh Staatsrat Weniger

GymnaſialDirektor
Etwaige weitere Anfragen wolle man an das

Lokalcomite für Bildung einer h gen
Händen des Herrn Regierungsrath Dr jur Kuhn Weimax

eminarſtraße 8 richten



Voliständigedas Gebett 21 Mark 25 Mark
Hochfeine Betten das Gebett 35 Mark
Böhmische Bettfedern Pfund 1 Mark
Hochfeine Federn mit Daunen Pfd 2 Mk 50Bettenher

Betten bestehend aus Oberbett Vnterbett und Kissen
30 Mark

40 Mark 50 Hark
1 Mk 50 Pfg 2 NMark

Pfg 3 Mk 3 Mk 75 Pfg

Gebr Fackenheim
Grosse Ulrichstrasse 47 im alten Dessauer

Versand nach auswärts gegen Nachnahme wobet wir die Nachnahme Spesen tragen Verpackung frei

Gerichtlicher Ausverkauf
Dienstag den 16 Juni er und folgende Tage von Vormittag 9 bis 12

und Nachmittag von 3 bis 6 Uhr en in der Schuhmachermeiſter CarlBeyer ſchen s Sache von hier die Waarenbeſtände beſtehend in

Damenlederſtiefeln Damen und PromenadenSchuhe Herrenſtiefe
letten Knabenſtulpenſtiefeln Hausſchuhe Kinderknopfſtiefeln e

Avveotheken Bank in HamburgR eſenfrei bereits vom 15 Juni er ab durch mich eingelöſt

L Schömlicht

Die n Juli er fällig werdenden Zinscoupons der 4igen Hypo

im Geſchäftslocal an der Glauchaiſchen Kirche Nr 12 zu billigen Preiſen aus
verkauft werden Bernh Schmidt Concursverwalter Prouceiede 5 Wiener Café Promeecde

e e S

Bierſeat wird kein berechnetSchach Domino e 5 Perſon 10 Pfeo
Wiener Cafeé Pro endde 5

Heizanlagen Local Oefen IHeirungen n
mit Ventilation und Circulation

speciaist Kirchenheizungen Speciantt
Schornsteinaufsätze und Ventilatoren
Eiserne Schiebekarren

dauerhafteste und bewährteste Construction

e
AltePromenade 5

Kalkkasten Kalkeimer etc ete

Pale a Sachsse o
W

Heinrich Winter
große Ulrichſtraße 8

Ausverkauf von Sommerkleidern
in allen Stoffarten um damit gänzlich zu räumen

zu jedem annehmbaren Preiſe

Mein Fuhr und Droſchlengen geſchäft

erlaube ich mir den geehrten Herrſchaften in empfehlende
ringen zu ringen

Beſtellungen werden auch in meiner früheren Woh
Brüderſtraße Nr 12 angenommenG Remmioko früher Strude Mittelwache 2

um Gennß un Tiſch

auch in Waſſer Wein Liqueurs Caffee u ſ w
Wirken erfriſchend belebend anregend beſördern die Verdauung

enſäure Magenbeſchwerden überhaupt

Kein Geheimzrittel r SBisen Ohocolade Berlin Sofueferant
Von den Aerzten gegen Bleichſucht und Blutarmuth immer mit

Erfolg angewendet v Zu haben bei SM Waltsgott gr Ulrichſtraße 29 in Ha e a/S

Geschäſts Veber nahme
Mit heutigem Tage übernehme ich die Schloſſerei des Herrn Bergmann hier Jrang ckeplatz 7 und bitte das meinem Vorgänger geſchenkte

Vertrauen auch auf mich übertragen zu wollen
Hochachtungsvoll

Depot in der Adler und LöwenApotheke in Halle a/S und inder in Bad S ingen s ans
Adolf Schultze

nhof Wernigerode gHarzährend Je a täglich von 1 bis 3 Uhr table d ate

a Co Mk 1,5 Franz Böcdemann
N tig u Borkum

ſind am ſchnellſten und comfort von Leer zu W Die eleganten Poſt
nene Victoria u Leda fahren im Auſchluß an d Eiſenbahnzüg

Vorm 11 Uhr
5 nho rpläne in allen Coursbüchern ſowie bei Carl Herold hieru n n in Leer und r ehh n Co in Bremen

Rordſeebad Wyk auf Föhr
Dampfschiſff WykK Föhr sDas comfortable kigets für Kurgäſte Lingerichtete I Klaſſe Räderdampf

Nſchiff Wyk Föhr Kapt re r gen der Eiſenbahnſtation
Huſum und dem h eägliche e

Oafee
gebrannt 1 Mark ungebrannt 75 Pfg en en Caffee 20 Pro

Durch günſtigen Einkauf bin ich in der Lage4 X cent unter ſeinem Werthe zu verkanfen volſtendig rein und fein im
Geſchmack Auch bringe alle übrigen Sorten Caffee s welche ſämmtlich
hochfein in Erinnerugebrannt Mi 1,10 1,20 1,40 1,60 1,70 1,80

ungebrannt Mk 085 095 115 125 140 150

Tokayer inſterdie Flaſche enthält Ltr o Fl e Ltr War 50 und 1,25 empfiehlt

zur Stärkung für Kranke

Boe Camblannesvon der Aſſociation Vinecole in Bordeaux directer Bezug Flaſche 1,50 et

Apfelwein Jlaſche 35 Pig 10 Fl 3 Mark ganz klar bei

Friedr Günseam sroſten Berlin

richs eKemmericirs Iſeisch urnet en ge d Ragutt man den er Morgenzug ſo iſt man an dem

chmittags oder Abends in Wyk ein Regelmäßige Verbindung
und condensirte Fleisch Bouillon n St auf S z Suntmagriheg le r an h rn

als die beſten und wobhhchmeckendſten Sräparate dieſer Art anerkannt und ken I ggant eingertagete Dampfer an g
empfohlen Vorräthig in der Hirſchapotheke Wyk im Juni 1885

Vieh und Juventar Auction
ionder Dampfſchiffe Wyt gohr s Mordfriesland

Sonnabend den 20 Juni ſollen Wirthſchaftaguigab halber

v Leer Retourbillete gelten auch von Norderney W r

Königl Stahlbad Iauchstädt bei Herveburg

im Brämer ſchen Gute zu Reidewitz edeburg a/S von ß a en h Strwent r vollew et utarmu lIei uVormittags 10 Uhr e nachſtehende WWein ver Tr irthſchaftsinventarftücke auf
nd Zub milchende Kühe 1jährige h nan in Folge von Fan Schleim Milverluft von ſchnell auſeinan olgenden Wochenbetten na3 Stück e ferner bei Un7 ſe 5 Stück Schweine 1 Mähmaſchine 1 Getreidefege

und geiſtiger Ueberanſtrengung nach Ah gitnnsenz

en 1 Ackerwagen 1 Pflug mit eiſerner Karre r ren Dre er ene u Dor
1 Paar Eggen tot e lſcwag en Glieder eund Gicht c Preiſe ſehr billi v maxe e Werwalze 1 nſchuttert 1 Roll erimalwaage mit e Saiſon u SeiS W Kiife ant Hebre rer Anfang der Saiſon 17milieGewichte ſowie v iedene Wirt 8ge ändeine e alle S Stroh ſMaſtssescuande aus Die Köntgliche Ba

Nächſten Dienstag den 16d e e Stahlbad Rastenberg
s gm r Buttſtädt Poſt und Prunit u rnduns

Auswahl Oſtpreußiſcher über dem Meere Poſt Telegraph

S e ee Reit und Wagenpferde Auskunft ertheilt die Badedirection Franz KallcorSaigerwanſen Wilhelm Stock Bach Im ena
i Mittwoch und Donnerstag m Thüringer Wald 500

kleine magereſtehen große und Waſſerheilanſtalt alſcrnaber er e Wneral hydroelee
Thüringer Landſchweine ha e

überhaupt

und Eiter
körperlicher

EE

S che Bäder Miliftregevie n grrit ie Santa

Ausſchank von echtem Pſchorr Bränlutt am n einen

Iucotion
Dienstag den 16 d Mt8s

Mittags 12 Uhr werde ich im Hofe
des Rathhaufes hierſelbſt ein hellbraunes
Arbeitspferd zwangsweiſe gegen baare
8 hre fentrp verſteigern

Löb den 13 Jnni 1885ler Gerichtsvollzieher

Bonquetpapiere
beſte geprägte Waare z B Jtalienerweiß n u hält größtes
Lager und offerirt dieſelben Gärtnern

apterhandl zu Fabrikpreiſen mit
abatt

G E Krause Leipzigerſtr 31

Sommerfrischen

St Andreasberg ten
Hötel Schützenhaus am schönsten und

höchsten Punkte der Stadt belegen
Besitzer Ernst Schunke

i im romantBad Iautentha Theile d Innerste

Thals Ausk d d Bade Comité
Blankenburg e l an
Blankenburg er

Wilh Bock
Note zur Krone

Hotel Hubertusbad

5 Nin v

a Hotel z Krone
3 T 35 rnCurort Grund anB t r thhlausthal i V e

H el Rö ca0 mis erGoslar i

Einrichtung Vorzügl Küche Schöner
Garten Mässige Preise

Bahnot am Fing des Bodethals Vorz
Verpfegung AMäss Preise

Theater in Leiprig
Neues Thenter

Dienstag Letztes Gaſtſpiel des Frl
Schläger Lucrezia Borgia

Mittwoch 1 Gaſtſpiel des Sgr
Erneſto Roſſi Othello

rn Das Waldmädchen
Silvang

Sree derte Gaſtſpiel des Sgr
oſſi König LearSo inabend Der Barbier von Se

illa
Sonntag 1 Gaſtſpiel der Frau Roſa

Papier Orpheus
Altes Theater

e Zum Benefiz für die Fe
riencolonien Marguerite

Mittwoch Geſchloſſen
Donwerstag s e Attenbeſiter
Freitag Geſchla Weiterin Goldene

SpinneSontag Letztes Gaſtſpiel des S
Erneſto Roſſi Hamlet gr

FamilienNachrichten

WegAm 13 Juni verſchied in Halle
unſer geliebter Gatte und Vater der
Gutsbeſitzer und Ortsſchulze Friedrich
Schönbrot Dies allen lieben
kannten zur Nachricht mit der Bitte
um ſtilles Beileid

Esperſtedt den 14 Juni 1885Die trauernden Hinterbliebenen

eute Nach mittag Vat Uhr e

222

unſer anter Mann ater
gar und s r der Uhrma

etzold im 42 Lebensjahre
illes Beileid bittenw 8sberg den 14 Juni 1885

Die trauernden Hinterbliebenen

TodesAnzeige
Freunden und Bekannten die traurige

Mittheilung daß heute 3 Uhr nach
längerem ankenlager unſere gute

a Schwieger und Pflegemutter
Frau Renllere Sophie Drebes

n Löbejünſanft entſchlafen iſt

Die B etzung findet Montag Nach
mittag 3 Uhr in Schlettau ſtattde bei Löbejün 13 Juni 1885

Friedrich Jänicke und Frau
Friederike geb Elze

Für die bei dem Tode und der
Beerdigung des Vollziehungsbeamten
Wilhelm Froſch uns bewieſene Theil
nahme ſprechen wir hierdurch Allen
unſern innig S Dank aus

ie Hinterbliebenen
h

x den Inſeratentheil verantwortliFü W König in in Halle t
Race zum Verkauf im Gaſthof arm ge zewepen u in Halle tet

durch die Direction n u das Badeecomits6

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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